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Grusswort.
 
 
 
 
 
Liebe Leser & Leserinnen des Anpfiff,
 
mit der Weihnachtsausgabe beenden wir sozusagen auch 
das sportliche Jahr 2024 und freuen uns auf das bevorstehende 
neue Jahr. 
 
In einem großen und ausführlichen Bericht lassen wir noch einmal das diesjährige 
Wald- und Sommernachtsfest Revue passieren. Das Programm am Freitag und 
Sonntag war wirklich toll und bunt, jedoch hat der Samstag das Faß förmlich zum 
Überlaufen gebracht und war mit Abstand einer der prachtvollsten Tage, die das 
altehrwürdige Sportfest je gesehen hat. Das Tanzfestival war gespickt mit 
Tanzauftritten, Reden, Ehrungen und Überraschungen und hat wirklich alle Besucher 
und Besucherinnen restlos begeistert. Leider
bis zum nächsten Jubiläum 
bekommen . 
 
In dieser Ausgabe finden sich auch viele Beiträge von 
Gruppen und Abteilungen wider. Dieser bunte Mix m
breite Palette in unserem Sportverein und lässt uns auch für die Zukunft nicht bange 
werden. Für alle Neubürger in Lehmen und Umgebung gilt natürlich das Angebot, 
sich über die Homepage (tsv
gerne in den gewünschten Sparten „rein zu schnuppern“ 
 
Nunmehr wünsche ich allen Lesern & 
neuen Ausgabe sowie ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. 
 
Sportliche Grüße 
 
Klaus Meyer 
Geschäftsführer TSV „Moselfeuer“ Lehmen e. V.
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Grusswort.  
 
 

Liebe Leser & Leserinnen des Anpfiff, 

mit der Weihnachtsausgabe beenden wir sozusagen auch  
das sportliche Jahr 2024 und freuen uns auf das bevorstehende  

In einem großen und ausführlichen Bericht lassen wir noch einmal das diesjährige 
und Sommernachtsfest Revue passieren. Das Programm am Freitag und 

Sonntag war wirklich toll und bunt, jedoch hat der Samstag das Faß förmlich zum 
war mit Abstand einer der prachtvollsten Tage, die das 
gesehen hat. Das Tanzfestival war gespickt mit 

Tanzauftritten, Reden, Ehrungen und Überraschungen und hat wirklich alle Besucher 
und Besucherinnen restlos begeistert. Leider müssen wir abermals 25 Jahre warten 
bis zum nächsten Jubiläum - die wir als TSV jedoch mit Sicherheit gut überbrückt 

In dieser Ausgabe finden sich auch viele Beiträge von den unterschiedlichen 
Gruppen und Abteilungen wider. Dieser bunte Mix mit tollen Fotos zeigt abermals die 
breite Palette in unserem Sportverein und lässt uns auch für die Zukunft nicht bange 
werden. Für alle Neubürger in Lehmen und Umgebung gilt natürlich das Angebot, 
sich über die Homepage (tsv-lehmen.de) über das breite Angebot zu informieren und 
gerne in den gewünschten Sparten „rein zu schnuppern“ – denn Sport verbindet.

Nunmehr wünsche ich allen Lesern & Leserinnen viel Spaß beim Blättern in 
neuen Ausgabe sowie ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins

Geschäftsführer TSV „Moselfeuer“ Lehmen e. V. 
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In einem großen und ausführlichen Bericht lassen wir noch einmal das diesjährige 
und Sommernachtsfest Revue passieren. Das Programm am Freitag und 

Sonntag war wirklich toll und bunt, jedoch hat der Samstag das Faß förmlich zum 
war mit Abstand einer der prachtvollsten Tage, die das 
gesehen hat. Das Tanzfestival war gespickt mit 

Tanzauftritten, Reden, Ehrungen und Überraschungen und hat wirklich alle Besucher 
müssen wir abermals 25 Jahre warten 

die wir als TSV jedoch mit Sicherheit gut überbrückt 

unterschiedlichen 
it tollen Fotos zeigt abermals die 

breite Palette in unserem Sportverein und lässt uns auch für die Zukunft nicht bange 
werden. Für alle Neubürger in Lehmen und Umgebung gilt natürlich das Angebot, 

ebot zu informieren und 
denn Sport verbindet. 

Leserinnen viel Spaß beim Blättern in der 
neuen Ausgabe sowie ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
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Fussball 
senioren
 
1. Mannschaft Mosel
 
Nach der Farce rund um die
unsere Mannschaft mit dem
Vorbereitung zur neuen Saison.
 
Wie so oft und typisch für eine
positive Ergebnisse (5:2 Erfolg
gegen Heimersheim) nahtlos
in der ersten Runde des Rheinlandpokals
jetzige Bezirksligist, der TuS
führte nach einer halben Stunde
ausgleichen konnten, dachte
Mannschaft legte nach, spielte
4:2. Danach passierte das unfassbare:
aus dem Halbfeld (= 2 Kopfballtore;
und einem abgefälschten Distanzschuss
noch das Spiel. Das war verschenkt!
 
Unbeeindruckt von diesem 
4:0 Erfolg beim FC Karbach
SG Inter Sinzig II mit 9:0.  
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Fussball 
senioren. 

Mosel SG - Hinrunde Saison 2024/2025

die abgebrochene Relegation zur Bezirksliga
dem Trainerteam um Udo Seifert Anfang Juli
Saison.  

eine Vorbereitung, wechselten sich in den
Erfolg beim SV Untermosel) mit negativen (0:4

nahtlos ab. Die erste Standortbestimmung stand
Rheinlandpokals an. Gast war der ehemalige
TuS Mayen. Unsere Elf legte los wie die Feuerwehr
Stunde bereits mit 2:0. Nachdem die Gäste

dachte jeder das Ding kippt jetzt. Ganz im Gegenteil,
spielte souverän und führte bis zur 88. Spielminute

unfassbare: mit einfachsten Mitteln, also 
Kopfballtore; davon ein Eigentor - in 88. und 92.

Distanzschuss in der 95. Spielminute drehten
verschenkt! 

 Genickschlag startet die Elf in die Meisterschaft
Karbach II und überfuhr in der ersten Runde des
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2024/2025 

Bezirksliga startete 
Juli in die 

den Testspielen 
(0:4 Niederlage 

stand am 4. August 
ehemalige Oberligist und 

Feuerwehr und 
Gäste zwischenzeitig 

Gegenteil, unsere 
Spielminute (!) mit 

 hohen Flanken 
92. Spielminute) 

drehten die Gäste 

Meisterschaft mit einem 
des Kreispokals die 

 



    Ausgabe 02/2024 
 

 
A N P F I F F  -  T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n       Seite 7 

 
Den ersten Rückschlag in der Meisterschaft gab es aber bereits im ersten Heimspiel 
in Oberfell. Trotz früher Führung unserer Mannschaft durch Torgarant Felix Horn 
ging das Spiel mit 1:4 auch in der Höhe verdient gegen die SG Braunshorn verloren. 
 
Die weiteren Begegnungen waren so etwas wie ein Spiegelbild für den bisherigen 
Saisonverlauf. Auf Siege in Binningen (2:1) und gegen die SG Sohren (5:0) folgten 
zwei Niederlagen (0:3 in Masburg und 0:4 gegen die SG Vorderhunsrück). Wer jetzt 
aber eine Krise herbeiredete, wurde aber prompt eines besseren belehrt.  
Ende September war der bis dahin ungeschlagene Tabellenführer, die SG 
Oberwesel, Gast in Oberfell. Unsere Mannschaft dominierte praktisch über die 
gesamten 90 Minuten hinweg das Geschehen und gewann mit ihrer bis dahin besten 
Saisonleistung souverän mit 4:1. 
 
 Ähnlichen ging es weiter: Zwei Siegen in der Meisterschaft (2:1 beim TuS Kirchberg 
II und 4:0 bei der SG Niederburg) folgte das Ausscheiden im Kreispokal durch eine 
überraschende 2:3 Niederlage beim B-Ligisten SG Boos. In der Meisterschaft folgten 
bis zum letzten Spieltag in diesem Jahr drei weitere Siege (4:0 gegen die SG Ober 
Kostenz 1:0 gegen die SpvGG Cochem und ein 5:2 gegen die SG Morshausen) und 
zwei Punkteteilungen gegen den SV Blankenrath und die zweite Mannschaft des FC 
Karbach. Zum Jahresabschluss belegt unsere Mannschaft den vierten Tabellenplatz, 
hat lediglich drei Punkte Rückstand auf den aktuellen Tabellenführer, die SG 
Oberwesel, aber auch ein Spiel weniger bestritten.  
 
Fazit: Wieder einmal wurde eine gute Hinrunde gespielt, bei einzelnen Spielen fiel 
das Leistungsvermögen jedoch deutlich ab. Zu erklären ist dies sicherlich dadurch, 
dass praktisch in keinem Spiel mit der gleichen Formation, bedingt durch verletzte 
oder 
verhinderte Spieler, gespielt werden konnte. Falls hier eine gewisse Kontinuität und 
Stabilität geschaffen werden kann, ist im Blick nach vorne alles drin. 
 
Ein positiver Aspekt noch zum Schluss, der uns bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
Planungssicherheit für die nächste Spielzeit gibt: Das Trainerteam um Udo Seifert 
wird auch in der kommenden Saison die Geschicke der ersten Mannschaft leiten. 
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Fussball 
junioren. 
 

A-Jugend 
 
Fehlendes Spielglück verhindert bessere Platzierung 
 
Mit einem Freundschaftsspiel gegen die zweite Mannschaft des FC 
Nörtershausen/Udenhausen startete die diesjährige U20 in die Vorbereitung zur 
neuen Saison. In diesem Spiel konnte man mit 6 – 5 gewinnen und auch im zweiten 
Vorbereitungsspiel blieb man bei der JSG Maifeld -Elztalbeim 1-1 ungeschlagen. 
Zum Abschluss der Vorbereitung stand dann mit dem FC Cosmos Koblenz im 
Rahmen der Saisoneröffnung der JSG ein echter Prüfstein auf dem Programm. 
Dieses Spiel konnte man mit 3 – 1 für sich entscheiden und so ging man mit viel 
Selbstbewusstsein in das erste Meisterschaftsspiel, bei dem man in Oppenhausen 
die JSG Rheintal empfing. Hier konnte man einenzu keiner Zeit gefährdeten 4 - 1 
Sieg einfahren, der durchaus hätte höher ausfallen können. 
 
Mit viel Selbstvertrauen empfing man in der ersten Runde des Rheinlandpokal den 
Bezirksligisten JSG Hunsrück-Mittelrhein. In diesem Spiel konnte man sehr gut 
mithalten, ging jedoch als unglücklicher Verlierer vom Platz. Es fehlte nicht viel zur 
Überraschung,da man den Gegner mit individuellen Fehlern zum Toreschießen 
einlud und seinerseits die letzte Konsequenz im Torabschluss vermissen ließ. 
 
Im nächsten Meisterschaftsspiel fand man dann wieder in die Erfolgsspur zurück und 
gewann in Höhr-Grenzhausen gegen die Zweitvertretung der JSG Kannebäcker mit 
4-2. Somit stand am 3. Spieltag ein Spitzenspiel auf dem Programm, empfing man 
doch im Rahmen des Sportfests in Nörtershausen mit Cosmos Koblenz den 
Tabellenführer. In einem ausgeglichenen Spiel unterlag man schließlich sehr 
unglücklich durch ein Tor in der Nachspielzeit. Auch das darauffolgende Spiel wurde, 
diesmal allerdings recht eindeutig, gegen den VfR Eintracht Koblenz verloren. 
 
Kurz vor den Herbstferien stand noch das Achtelfinale des Kreispokals auf dem 
Programm. Im Spiel gegen die JSG Kannebäcker Höhr 2 wurde man seiner 
Favoritenrolle gerecht und zog mit 5 – 2 ins Viertelfinale ein. 
Nach einer über einen Monat andauernden Pause empfing man die JSG Arzheim in 
Nörtershausen. In einem umkämpften Spiel, das hin und her wogte,gab es keinen 
Sieger. Man trennte sich leistungsgerecht 3 – 3. 
 
Zum Abschluss der Hinrunde trat man in Lahnstein an. Auch hier agierte man nach 
Stotterstart und einem verdienten 0 – 2 Rückstand anschließend auf Augenhöhe und 
konnte das Ergebnis in ein 4 – 2 drehen um danach, auch bedingt durch eine 
katastrophale Schiedsrichterleistung, mit einer 4 – 5 Niederlage die Heimreise 
anzutreten. 
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Somit belegt man nach der Hinrunde mit 10 Punkten den 5. Tabellenplatz. Mit ein 
bisschen mehr Spielglück könnten allerdings auch 3 – 4 Punkte mehr auf der 
Habenseite stehen, war man doch ausschließlich im Spiel gegen den VfR Eintracht 
Koblenz wirklich unterlegen. 
 
Vor der Winterpause stehen noch zwei Meisterschaftsspiele auf dem Programm bei 
denen man sich die Maximalausbeute von 6 Punkten zum Ziel gesetzt hat. Im 
Frühjahr trifft man dann auf die Mannschaften, die aktuell die Plätze 1 – 4 belegen 
und hat somit noch die Chance den ein oder anderen Platz bis zum Saisonende gut 
zu machen. Zudem trifft man im Viertelfinale des Kreispokals im Oberfeller 
Löwenkäfig auf die JSG Arzheim mit dem Ziel wie schon im letzten Jahr ins 
Halbfinale einzuziehen. 
 
Insgesamt macht die Arbeit mit den Jungs wieder viel Spaß. Bedingt durch 
bevorstehende Klausuren und eine Erkältungswelle war der Trainingsbetrieb aber 
sehr unregelmäßig. Das soll zu Beginn des neuen Jahres in der Wintervorbereitung 
wieder besser werden, damit man im März in eine möglichst erfolgreiche Rückrunde 
starten kann, die dann für den älteren Jahrgang und wahrscheinlich auch für das 
Trainerteam die letzte im Jugendbereich ist. Alle Spieler des älteren Jahrgangs 
konnten zudem mittlerweile auch schon Erfahrungen im Seniorenbereich sammeln. 
Im Gegenzug dazu konnte man sich auch im Bedarfsfall immer auf die Unterstützung 
der U20-Spieler und natürlich auch auf die Spieler aus der B-Jugend verlassen.    
 
Für die JSG kamen zum Einsatz: 
Lukas Bersch, Tom Hopmeier, Matthias Schneider,Dominik Bersch, Michael Bersch, 
Vincent Ditandy, Tim Hammes, Nico Henrich, Jan Hewel, Nils Hickmann, Florian 
Hörth, Abdul Hussein, Philipp Porz, Felix Reitz, Malte Reitz, Moritz Schneider, Tim 
Sommer, Jakob Spriestersbach, Luis Strobel, Kevin Strotzer, Max Thielen, Tom 
Thielen, Ben Trczensky, Paul Vogt, Yannik Zenner und Enrico Zisgen 

 

 
  

Mehr über den Jugendfußball unter: www.jsg-mosel-hunsrück.de 
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ehrung
 
Wettbewerb „Beste Vereinszeitschrift“ des 
LSB Rheinland
Platz 8 für den TSV 
 
Zum 24. Mal fand die Preisverleihung der besten Vereinszeitschriften des 
Landessportbundes Rheinland
ist es für den TSV „Moselfeuer“ Lehmen, zum zweiten Mal nach 2019 unter den TOP 10 
gelandet zu sein. Die Jury wählte die Ausgabe des TSV, den ANPFIFF, auf den 8. Platz von 
über 50 teilnehmenden Vereinen in 
Auszeichnung für unseren Verein
Geschäftsführer Klaus Meyer vertreten war. Ein herzlicher
Abteilungs- und Übungsleiter 
Texten versorgt und damit auch 
fand im Hause LOTTO in Koblenz statt u
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich beim LSB Rheinland
Rheinland-Pfalz für den Scheck in Höhe von 150 EUR sowie die 
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ehrung 
Wettbewerb „Beste Vereinszeitschrift“ des 
LSB Rheinland-Pfalz 
Platz 8 für den TSV – Scheck über 150 EUR 
Zum 24. Mal fand die Preisverleihung der besten Vereinszeitschriften des 
Landessportbundes Rheinland-Pfalz statt, und leider auch zum letzten mal. Umso erfeulicher 
ist es für den TSV „Moselfeuer“ Lehmen, zum zweiten Mal nach 2019 unter den TOP 10 
gelandet zu sein. Die Jury wählte die Ausgabe des TSV, den ANPFIFF, auf den 8. Platz von 
über 50 teilnehmenden Vereinen in der Kategorie „Bis 500 Mitglieder“. Eine tolle 
Auszeichnung für unseren Verein, der durch den ersten Vorsitzenden Lothar Ludwig und 
Geschäftsführer Klaus Meyer vertreten war. Ein herzlicher Dank geht auch an alle 

 des TSV, die die Redaktion zweimal jährlich 
auch für dieses besondere Ergebnis beitrugen. Die Siegerehrung 

fand im Hause LOTTO in Koblenz statt und bot einen tollen Rahmen für dieses Event. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich beim LSB Rheinland-Pfalz sowie LOTTO 

Pfalz für den Scheck in Höhe von 150 EUR sowie die festliche Veranstaltung.
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Wettbewerb „Beste Vereinszeitschrift“ des 

Scheck über 150 EUR  
Zum 24. Mal fand die Preisverleihung der besten Vereinszeitschriften des 

und leider auch zum letzten mal. Umso erfeulicher 
ist es für den TSV „Moselfeuer“ Lehmen, zum zweiten Mal nach 2019 unter den TOP 10 
gelandet zu sein. Die Jury wählte die Ausgabe des TSV, den ANPFIFF, auf den 8. Platz von 

der Kategorie „Bis 500 Mitglieder“. Eine tolle 
, der durch den ersten Vorsitzenden Lothar Ludwig und 

Dank geht auch an alle 
 mit Fotos und 

beitrugen. Die Siegerehrung 
einen tollen Rahmen für dieses Event.  

Pfalz sowie LOTTO 
Veranstaltung. 
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Wald- und 
Sommernachtsfest 
30.08. - 01.09.2024 
 
Großer Rückblick 
 
Bei herrlichem Wetter und guter Stimmung starteten wir in diesem Jahr unser Wald- 

und Sommernachtsfest, welches in diesem Jahr ganz im Zeichen des 50jährigen 
Jubiläums der Abteilung Tanzen stand. 

 
 

Freitag 
 
Der Freitag begann mit der Dorfolympiade, zu welcher sich 16 Teams 
unterschiedlichen Alters angemeldeten hatten. Nach der Vorstellung der Teams 
durch Yvonne Kranz lieferten diese sich einen spannenden und unterhaltsamen 
Kampf um den Sieg und somit die Schüssel Pommes. Schlussendlich konnte sich 
das Team „Hells Angels“ durchsetzen und gewann die diesjährige Olympiade. 
 
 

 
 
 
 
    

Die Teilnehmer der Dorfolympiade nach den anstrengenden Spielen 
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Samstag 
 
Tag des Höhepunktes. Der Samstag stand ganz im Zeichen des schon erwähnten 
Jubiläums “50 Jahre Tanzen beim TSV” Das Fest wurde mit einem 
Gemeinschaftstanz aller Gruppen des TSV eröffnet. Nachdem dann die anwesenden 
Damen samt Trainerin der allerersten Tanzgruppe aus dem Jahre 1974 auf der 
Bühne geehrt wurden, konnten wir uns anschließend über viele tolle Tänze der von 
nah und fern angereisten Tanzgruppen sowie den Tanzgruppen des TSV erfreuen. 
 
Zwischen den einzelnen Aufführungen hielten der Landrat des Landkreises Mayen-
Koblenz, Alexander Saftig, die Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Rhein-Mosel,  
Kathrin Laymann, sowie die Vizepräsidentin des Turnverbandes Mittelrhein, Vanessa 
Büttner, kurzweilige und interessante Grußworte. 
 
Gegen 22.30 Uhr endete das Tanzfestival mit dem Tanz der “alten” und der “neuen” 
Garde und einem dann folgenden, kleinen Feuerwerk, welches 
einen würdigen Abschluß bildete. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 Der große Tanz aller Tanzgruppen  

des TSV - Tolles Bild 
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Forstbetrieb Thomas Alsbach 

Holzrückebetrieb, Forstdienstleistungen und 
Brennholzverkauf (Lieferung nach Hause 
im Umkreis von Koblenz). 
 
Kontakt: 0160 – 92902906 oder 
forstbetriebalsbach@gmx.de  
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Sonntag
 
Der Sonntag begann vormittags mit dem Wortgottesdienst. 
hinweg baggerten und pritschten
den Sieg. Beim leckeren Bayrischen Mittagstisch 
Weizenbier konnte man der tollen Musik 
lauschen, die trotz der sengenden Hitze einen Hit nach dem anderen schmetterten.
Anschließend fand erstmalig der Moselfeuer Elfer
sich angemeldet und traten nach dem Modus “Jeder gegen Jeden” an, um 5 Elfmeter 
zu schießen. Schlußendlich setzte sich das Team der TU 
gewann den ersten Elfer-Cup.
 
Durch die große Kuchentheke konnte man leckeren Kuchen samt Kaffee genießen 
und währenddessen den Tanzgruppen MaLiKa, Bambini 
Tänzen folgen. Im Anschluss bedankte sich der erste Vorsitzende, Lothar Ludwig, 
bei allen Gästen für die gelungene Veranstaltung. 
 
An allen drei Tagen versorgte uns die Firma Meenster
Speisen. Bei dem ein oder anderen Abschlussgetränk endete das Sport
gegen 22 Uhr. Nächstes Jahr folgt die nächste Ausgabe 
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Sonntag 
vormittags mit dem Wortgottesdienst. Über den Nachmittag 

und pritschten die Volleyballer beim Beachtunier ab 12 Uhr 
den Sieg. Beim leckeren Bayrischen Mittagstisch mit Weißwürstel, Bretzel und 

r konnte man der tollen Musik des Musikvereins aus Sankt Sebastian 
die trotz der sengenden Hitze einen Hit nach dem anderen schmetterten.

Anschließend fand erstmalig der Moselfeuer Elfer-Cup statt. Sechs Teams hatten 
sich angemeldet und traten nach dem Modus “Jeder gegen Jeden” an, um 5 Elfmeter 

h setzte sich das Team der TU Dreckenach durch und 
Cup. 

Durch die große Kuchentheke konnte man leckeren Kuchen samt Kaffee genießen 
en Tanzgruppen MaLiKa, Bambini und Minis mit ihren tollen 

hluss bedankte sich der erste Vorsitzende, Lothar Ludwig, 
bei allen Gästen für die gelungene Veranstaltung.  

An allen drei Tagen versorgte uns die Firma Meenster-Snack Hecken mit leckeren 
Speisen. Bei dem ein oder anderen Abschlussgetränk endete das Sport

. Nächstes Jahr folgt die nächste Ausgabe – wir freuen uns.

 
 
 
 
 

 

Zufriedene Mienen danken es 
Ihnen
 
Wir vom Vorstand freuen uns 
ganz besonders, wenn wir allen 
Gästen des Sportfestes für eine 
kurze Zeit Freude und Ablenkung 
bieten können. 
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den Nachmittag 
ab 12 Uhr um 

mit Weißwürstel, Bretzel und 
Sankt Sebastian 

die trotz der sengenden Hitze einen Hit nach dem anderen schmetterten. 
Cup statt. Sechs Teams hatten 

sich angemeldet und traten nach dem Modus “Jeder gegen Jeden” an, um 5 Elfmeter 
reckenach durch und 

Durch die große Kuchentheke konnte man leckeren Kuchen samt Kaffee genießen 
und Minis mit ihren tollen 

hluss bedankte sich der erste Vorsitzende, Lothar Ludwig, 

Snack Hecken mit leckeren 
Speisen. Bei dem ein oder anderen Abschlussgetränk endete das Sportfest 2024 

wir freuen uns. 

Zufriedene Mienen danken es 
Ihnen 

Wir vom Vorstand freuen uns 
ganz besonders, wenn wir allen 
Gästen des Sportfestes für eine 
kurze Zeit Freude und Ablenkung 
bieten können.  
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Die Blaskapelle aus Sankt Sebastian sorgte 
mit toller Musik für eine angenehme 

Begleitung beim bayrischen Mittagstisch 

Alle Teilnehmer des 1. Moselfeuer-Elfer-Cups.  
Baller-Baller – den Schützen und Torhütern hat es großen Spaß 
bereitet. Sieger wurde die TU Dreckenach – Glückwunsch. 
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Stimmen zum 
Tanzfestival:

Das Wald und Sommernachtsfest war in unseren 
Das Wetter war top, das Essen war sehr gut und die Stimmung einfach Mega.
Die Tanzgruppen aus nah und fern sowie vom
klein, super Leistung, weiter so.
gerne zum TSV. 
Schön, das es noch Menschen gibt, die es möglich machen, 
organisieren. Wir wünschen dem TSV noch weiterhin viel Erfolg und schöne Jahre
Melanie und Pascal Jachmich
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Stimmen zum 
Tanzfestival:

 

Ein gelungener Tag/Abend, 
eigentlich nicht sein konnte. Kein Regen, gute 
Stimmung, viele und nette Gäste, leckeres Essen 
und kühle Getränke. Was ich daran besonders toll 
empfunden habe, dass man unter den 
Tanzgruppen, aber auch im Publikum, 
Konkurenzkampf gemerkt hat. Die Waldbühne, an 
Sportplatz, Spielplatz und Wald, 
eine einmalige Kulisse. Von der Bühne a
betrachtet war es auch schön, viele glückliche 
Gesichter zu sehen. Ich würde sagen, es war rund 
um eine gelungene Veranstaltung!

Das Wald und Sommernachtsfest war in unseren Augen ein Mega Event.
das Essen war sehr gut und die Stimmung einfach Mega.

Die Tanzgruppen aus nah und fern sowie vom TSV waren alle spitze, egal ob 
weiter so. Es war alles top organisiert und wir kommen jedes Jahr 

Schön, das es noch Menschen gibt, die es möglich machen, so eine Veranstaltung zu 
Wir wünschen dem TSV noch weiterhin viel Erfolg und schöne Jahre

Melanie und Pascal Jachmich 
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Stimmen zum 
Tanzfestival: 

Ein gelungener Tag/Abend, der perfekter 
eigentlich nicht sein konnte. Kein Regen, gute 
Stimmung, viele und nette Gäste, leckeres Essen 
und kühle Getränke. Was ich daran besonders toll 
empfunden habe, dass man unter den 

zgruppen, aber auch im Publikum, keinerlei 
kt hat. Die Waldbühne, an 

Sportplatz, Spielplatz und Wald, bietet einfach 
eine einmalige Kulisse. Von der Bühne aus 
betrachtet war es auch schön, viele glückliche 
Gesichter zu sehen. Ich würde sagen, es war rund 
um eine gelungene Veranstaltung! Nina Ludwig 

Mega Event. 
das Essen war sehr gut und die Stimmung einfach Mega. 

egal ob groß oder 
kommen jedes Jahr 

so eine Veranstaltung zu 
Wir wünschen dem TSV noch weiterhin viel Erfolg und schöne Jahre. 
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Unser Tanzfest war wirklich ein Erfolg. 
Gute Stimmung mit vielen tollen Gästen  
und Zuschauern. Das Wetter hat perfekt  
gepasst. Besser hätte es nicht laufen  
können. Nike Mandel 

Ich empfand das Festival als super gelungen. Mich persönlich hat die Frequenz der 
Auftritte etwas überfordert. Aber ansonsten erinnere ich mich noch das ich die Kostüme 
sowie die Tanzauftritte selbst toll fand. Die aufgebaute Hüpfburg ist immer wieder eine 
tolle Beschäftigung für die Kids. ich hoffe auf viele weitere Tanzgruppenjahre, da ich 
selbst mal ein Teil der Tanzgruppe war weiß ich genau was das für eine schöne 
Bewegungsform ist. Dennis May 

 
Ich war begeistert  von den vielen unterschiedlichen  Tänzen mit den 
tollen  Akteuren  in allen  Altersgruppen von klein bis groß. Auch war 
schön anzusehen, wie viele  Familien die Tänzer unterstützten durch ihr 
Anwesenheit  und den vielen  Beifall. Auch bei den Tanzmariechen war es herrlich 
anzuschauen, mit welchem Können sie sich von der aktiven Zeit von der 
Bühne  verabschiedeten; ich war richtig  traurig, freue mich aber auch sehr, dass wir 
wieder ein neues junges Pärchen haben: Glückwunsch.  
Auch beim Beachvolleyball  war es wieder schön anzusehen, dass so viele 
Teilnehmer aus Lehmen und Umgebung mit Begeisterung dabei waren. Ich 
wünsche  den vielen Tanzgruppen weiterhin alles erdenklich Gute. Birgit Eigenbrod 
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In der presse 

 

RZ | 07.10.2024 

 
Schängel | 22.09.2024 
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2025  
geht´s 
weiter... 
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Nicht vorstellbar – unser Sportfest ohne die fleißigen Helfer:
 

 
Alle Kinder und Jugendlichen im alkoholfreien Stand
 

 
Moderatorin Yvonne Kranz 

 
Die Helfer beim Auf- und Abbau der Tische, Bänke etc.
 

…und alle aus den Abteilungen, die an den drei Tagen im Einsatz waren.
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unser Sportfest ohne die fleißigen Helfer:

Alle Helfer im Bierbrunnen
und an der Kuchentheke

Alle Kinder und Jugendlichen im alkoholfreien Stand 

Die beiden DJ´s Wolfgang Spitz & David Pilcher

Die Kuchenspenderinnen

und Abbau der Tische, Bänke etc. 

…und alle aus den Abteilungen, die an den drei Tagen im Einsatz waren.
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unser Sportfest ohne die fleißigen Helfer: 

Alle Helfer im Bierbrunnen 
und an der Kuchentheke 

Die beiden DJ´s Wolfgang Spitz & David Pilcher 

 
Kuchenspenderinnen 

…und alle aus den Abteilungen, die an den drei Tagen im Einsatz waren. 
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JUBILaeUM. 
 

Der TSV gratuliert 2024 folgenden 
Mitgliedern zum Jubiläum der 
Vereinsmitgliedschaft: 
 

25 Jahre: 
Tim Kray 
Lucas Rennau 
Dominik Müller 
Tim Ackermann 
Shirley Flöck 
Jannis Etzkorn 
 

40 Jahre: 
Rudi Obermaier  
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Tanzen. 
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Garde 

Tanzexperiment –
 
Dieses Jahr ist erstmalig das Tanzexperiment aufgetreten. Die Idee kam von den 
Nachwuchs-Tanzmariechen. Lia 
und Nina auf der Bühne zu stehen. Und so kam kurzerhand die Idee, für unser 
Jubiläumsfest einen gemeinsam Tanz auf die Bühne zu stellen.
 
Nachdem jeder die Aufgabe bekam, sich um einen Teil der Choreo zu
trafen wir uns zum Training in der Halle. Wir machten uns warm und zeigten den 
jeweils anderen die Schritte. Und dann hieß es üben, üben, üben!
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da Nina und Lara an dem Abend ihren Abschied 
die offziellen Nachfolgerinnen
Duo des Sportvereins. Dies machte Nina und Lara sehr glücklich und den Abschied 
leichter.  
Von dem ehemaligen Tanzmariechen
Maskottchen mit einem Foto von allen Vieren drauf. Dies soll sie an die gemeinsame 
Zeit erinnern und den Mädels viel Glück und Freude auf ihrer Tanzreise bringen.
 
Es war eine tolle kurze gemeinsame Tanzreise, die für alle emotional und seh
aufregend war.  
 
Vielleicht sieht man uns als Tanzexperiment ja nochmal auf einer anderen Bühne. 
Das wird sich zeigen :) 
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– Premiere beim WSF 2024

Dieses Jahr ist erstmalig das Tanzexperiment aufgetreten. Die Idee kam von den 
Tanzmariechen. Lia und Mara wollten gerne mal gemeinsam mit Lara 

und Nina auf der Bühne zu stehen. Und so kam kurzerhand die Idee, für unser 
Jubiläumsfest einen gemeinsam Tanz auf die Bühne zu stellen.  

Nachdem jeder die Aufgabe bekam, sich um einen Teil der Choreo zu
trafen wir uns zum Training in der Halle. Wir machten uns warm und zeigten den 
jeweils anderen die Schritte. Und dann hieß es üben, üben, üben! 

Das Ergebnis konnte dann am Wald
Sommernachtsfest bestaunt werden. 

Mara und Lia waren auch besonders glücklich, 
dass sie beim Abschlussbild auf eine Hebung 

konnten. Nina und Lara waren dann umso 
stolzer, als der Schulterstand am Tag des 
Auftritts so sicher und toll funktioniert hat.

Da Nina und Lara an dem Abend ihren Abschied feierten, wurden Lia und Mara als
offziellen Nachfolgerinnen vorgestellt und sind daher nun das Tanzmariechen 

Duo des Sportvereins. Dies machte Nina und Lara sehr glücklich und den Abschied 

Von dem ehemaligen Tanzmariechen-Duo gab es als Geschenk noch ein 
Maskottchen mit einem Foto von allen Vieren drauf. Dies soll sie an die gemeinsame 
Zeit erinnern und den Mädels viel Glück und Freude auf ihrer Tanzreise bringen.

Es war eine tolle kurze gemeinsame Tanzreise, die für alle emotional und seh

Vielleicht sieht man uns als Tanzexperiment ja nochmal auf einer anderen Bühne. 
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Premiere beim WSF 2024 

Dieses Jahr ist erstmalig das Tanzexperiment aufgetreten. Die Idee kam von den 
und Mara wollten gerne mal gemeinsam mit Lara 

und Nina auf der Bühne zu stehen. Und so kam kurzerhand die Idee, für unser 

Nachdem jeder die Aufgabe bekam, sich um einen Teil der Choreo zu kümmern, 
trafen wir uns zum Training in der Halle. Wir machten uns warm und zeigten den 

 
 

Das Ergebnis konnte dann am Wald- und  
Sommernachtsfest bestaunt werden.  

esonders glücklich,  
dass sie beim Abschlussbild auf eine Hebung  

konnten. Nina und Lara waren dann umso  
stolzer, als der Schulterstand am Tag des  
Auftritts so sicher und toll funktioniert hat. 

eierten, wurden Lia und Mara als 
und sind daher nun das Tanzmariechen 

Duo des Sportvereins. Dies machte Nina und Lara sehr glücklich und den Abschied 

chenk noch ein 
Maskottchen mit einem Foto von allen Vieren drauf. Dies soll sie an die gemeinsame 
Zeit erinnern und den Mädels viel Glück und Freude auf ihrer Tanzreise bringen.  

Es war eine tolle kurze gemeinsame Tanzreise, die für alle emotional und sehr 

Vielleicht sieht man uns als Tanzexperiment ja nochmal auf einer anderen Bühne. 
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Bambinis 
 
Im letzten Jahr hatten die Bambinis mit 
ihrem Thema „Bunte Farben“ eine 
wirklich tolle Saison.  
Auf einigen Auftritten konnten wir viel 
Farbe, Freude und gute Laune 
mitbringen. 
 
Los ging es im Februar mit dem 
Auftritt auf der Kindersitzung in Treis
Karden. Natürlich durfte auch der 
Lehmener Karneval nicht fehlen. 
Ebenso tanzten wir im Altenheim in 
Metternich, wo wir den älteren 
Herrschaften eine große Freude 
bereiten konnten.  
 
Das Highlight war aber wohl der 
Überraschungstanz für die ehemalige 
Trainerin und Weinkönigin Mandy
ihrem Empfang. Dazu haben wir 
nochmal unsere Prinzessinnenkleider 
angezogen und Mandy zu ihrer 
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Im letzten Jahr hatten die Bambinis mit 
ihrem Thema „Bunte Farben“ eine 

Auf einigen Auftritten konnten wir viel 
Farbe, Freude und gute Laune 

Los ging es im Februar mit dem ersten 
Auftritt auf der Kindersitzung in Treis-
Karden. Natürlich durfte auch der 
Lehmener Karneval nicht fehlen. 
Ebenso tanzten wir im Altenheim in 
Metternich, wo wir den älteren 
Herrschaften eine große Freude 

Das Highlight war aber wohl der 
Überraschungstanz für die ehemalige 

erin und Weinkönigin Mandy bei 
ihrem Empfang. Dazu haben wir 

unsere Prinzessinnenkleider 
angezogen und Mandy zu ihrer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Krönung begleitet. Natürlich durfte 
auch der Prinzessinnentanz hierbei 
nicht fehlen. Weitere Auftritte waren für 
uns dann am Weinfest 
der tolle Abschluss der Saison: das 
Wald- und Sommernachtsfest mit dem 
Tanzfestival und dem  großen 
Gemeinschaftstanz. In diesem Jahr 
kam Nina Baldus als Co
in die Tanzgruppe, für deren 
Unterstützung wir ung
sind! Nach den Sommerferien konnten 
wir ganz viele neue Kinder bei uns 
begrüßen, sodass wir mittlerweile eine 
wirklich starke Truppe sind. Natürlich 
darf auch ein neuer Tanz nicht fehlen, 
dessen Thema wird aber noch nicht 
verraten.  
 
Unser erster Auftritt in Lehmen wird 
wieder am Schwerdonnerstag bei der 
Karnevalsfeier sein. 
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Krönung begleitet. Natürlich durfte 
auch der Prinzessinnentanz hierbei 

Weitere Auftritte waren für 
uns dann am Weinfest Lehmen und 
der tolle Abschluss der Saison: das 

und Sommernachtsfest mit dem 
Tanzfestival und dem  großen 
Gemeinschaftstanz. In diesem Jahr 
kam Nina Baldus als Co-Trainerin mit 

gruppe, für deren 
Unterstützung wir unglaublich dankbar 

Sommerferien konnten 
wir ganz viele neue Kinder bei uns 
begrüßen, sodass wir mittlerweile eine 
wirklich starke Truppe sind. Natürlich 
darf auch ein neuer Tanz nicht fehlen, 

wird aber noch nicht 

ftritt in Lehmen wird 
Schwerdonnerstag bei der 
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Tanzmarichen
 
31.08.2024 - Das Ende einer Ä
 
Seit 8,5 Jahren waren wir nun ein Team
des TSV Moselfeuer Lehmen bekannt. Von verschiedenen Kostümen und 
Unsicherheit…zu toller Uniform und ganz viel Heiterkeit. Musik mit und ohne 
Gesang, brachten immer den perfekten Klang. In diesem Jahr tanzten wir 
letzte Session zum Thema „Angekommen im Hafen der Liebe“. Auf diesen Tanz sind 
wir ganz besonders stolz, da er die schönsten Momente der vergangenen Jahre 
festhält und die gesamte Reise so perfekt widerspiegelt.
Schon seit Monaten haben wir uns auf 
wussten, dass es der letzte Auftritt als Tanzmariechen Duo sein wird. Von Anfang bis 
Ende war dieser Tag besonders und emotional. Als sich das Programm jedoch zum 
Ende neigte und unser Auftritt anstand, stieg die 
perfekt machen. Noch bevor die Musik anging, liefen bei uns bereits die Tränen. Mit 
unserer Schlussspose wurden wir von einem herzlichen und lauten Applaus 
empfangen, die Menschen standen und uns kamen erneut die Tränen.
Tränen, weil das Publikum so unfassbar toll war, großes Dankeschön dafür.
Tränen, weil alles geklappt hat und unser Auftritt gelungen ist.
Tränen, weil es das letzte Mal war.
Nach unserem Tanz wurden wir mit lieben Worten und einem Präsent durch den 
Vorstand empfangen. Auch wir bedankten uns mit einer kleinen Abschiedsrede.
Danke an den TSV, dass wir die letzten 8,5 Jahre als Tanzmariechen Duo von 
Lehmen trainieren und auftreten durften.
Danke, dass wir den Verein auf den verschiedensten 
durften.  
Danke an all diejenigen, die uns unterstützt und 
geholfen haben. 
  
Danke für diese wunderschöne Zeit!
 
Wir beenden diese Ära mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Es war einmalig und wir 
werden sie nie vergessen!  
 
Lara & Nina 
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Tanzmarichen 
Ende einer Ära. 

Seit 8,5 Jahren waren wir nun ein Team und seit 7,5 Jahren als Tanzmariechen Duo 
des TSV Moselfeuer Lehmen bekannt. Von verschiedenen Kostümen und 
Unsicherheit…zu toller Uniform und ganz viel Heiterkeit. Musik mit und ohne 
Gesang, brachten immer den perfekten Klang. In diesem Jahr tanzten wir 
letzte Session zum Thema „Angekommen im Hafen der Liebe“. Auf diesen Tanz sind 
wir ganz besonders stolz, da er die schönsten Momente der vergangenen Jahre 
festhält und die gesamte Reise so perfekt widerspiegelt. 
Schon seit Monaten haben wir uns auf den Tag des Tanzfestes gefreut, obwohl wir 
wussten, dass es der letzte Auftritt als Tanzmariechen Duo sein wird. Von Anfang bis 
Ende war dieser Tag besonders und emotional. Als sich das Programm jedoch zum 
Ende neigte und unser Auftritt anstand, stieg die Aufregung. Wir wollten es so gerne 
perfekt machen. Noch bevor die Musik anging, liefen bei uns bereits die Tränen. Mit 
unserer Schlussspose wurden wir von einem herzlichen und lauten Applaus 
empfangen, die Menschen standen und uns kamen erneut die Tränen.
Tränen, weil das Publikum so unfassbar toll war, großes Dankeschön dafür.
Tränen, weil alles geklappt hat und unser Auftritt gelungen ist. 
Tränen, weil es das letzte Mal war. 
Nach unserem Tanz wurden wir mit lieben Worten und einem Präsent durch den 

and empfangen. Auch wir bedankten uns mit einer kleinen Abschiedsrede.
Danke an den TSV, dass wir die letzten 8,5 Jahre als Tanzmariechen Duo von 
Lehmen trainieren und auftreten durften.  
Danke, dass wir den Verein auf den verschiedensten Veranstaltungen repräsentieren 

Danke an all diejenigen, die uns unterstützt und  

Danke für diese wunderschöne Zeit!  

Wir beenden diese Ära mit einem lachenden und  
einem weinenden Auge. Es war einmalig und wir  
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und seit 7,5 Jahren als Tanzmariechen Duo 
des TSV Moselfeuer Lehmen bekannt. Von verschiedenen Kostümen und 
Unsicherheit…zu toller Uniform und ganz viel Heiterkeit. Musik mit und ohne 
Gesang, brachten immer den perfekten Klang. In diesem Jahr tanzten wir unsere 
letzte Session zum Thema „Angekommen im Hafen der Liebe“. Auf diesen Tanz sind 
wir ganz besonders stolz, da er die schönsten Momente der vergangenen Jahre 

den Tag des Tanzfestes gefreut, obwohl wir 
wussten, dass es der letzte Auftritt als Tanzmariechen Duo sein wird. Von Anfang bis 
Ende war dieser Tag besonders und emotional. Als sich das Programm jedoch zum 

Aufregung. Wir wollten es so gerne 
perfekt machen. Noch bevor die Musik anging, liefen bei uns bereits die Tränen. Mit 
unserer Schlussspose wurden wir von einem herzlichen und lauten Applaus 
empfangen, die Menschen standen und uns kamen erneut die Tränen.  
Tränen, weil das Publikum so unfassbar toll war, großes Dankeschön dafür. 

Nach unserem Tanz wurden wir mit lieben Worten und einem Präsent durch den 
and empfangen. Auch wir bedankten uns mit einer kleinen Abschiedsrede.  

Danke an den TSV, dass wir die letzten 8,5 Jahre als Tanzmariechen Duo von 

Veranstaltungen repräsentieren 
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Malika 
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StellDichEin 
Ausrichter TSV. 
 
September 2024 
 
Das Stell-Dich-Ein am letzten Donnerstag im September trug, wie in den letzten 
Jahren, erneut der TSV Lehmen aus. 
 
In diesem Jahr fand die monatliche Gemeindeveranstaltung als Kölsch Abend statt. 
Dies kam bei den Gästen, welche sich trotz des Starkregens zahlreich auf dem Platz 
versammelten, super an. Mit den leckeren Speisen, zubereitet von Familie 
Altmeppen, sowie einem leckeren Wein von den Lehmener Winzern oder einem Glas 
Kölsch ließ sich der Abend super aushalten und so wurde auch bis weit nach 21 Uhr 
auf dem Castorplatz verweilt und ein schöner gemeinsamer Abend verbracht.  
 
Bis zum nächsten Jahr im September ;-).
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STECKBRIEF i. 
 

In dieser Reihe stellen wir neue Vorstandsmitglieder, Abteilungs- 
und Übungsleiter vor, die sich für den TSV engagieren.  

 
Posten im TSV: Übungsleiterin Bambiniturnen 
 
Seit wann: 10.09.2024 
 
Vorname: Pamela 
 

Nachname: Prüm 
 

Geburtsdatum: 10.11.1982 
 

Geburtsort: Andernach 
 
Warum bin ich Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied:  
Um das Fortführen/Erhalt des Bambiniturnen zu unterstützen/sichern 
 
Was gefällt mir besonders beim TSV: Die Gemeinschaft 
 
Mein Lebensmotto: Lebe im Jetzt, denn daraus ergibt sich die Zukunft 
 
Das macht mich glücklich: 
Familie, Harmonie gute Gespräche, Lesen, Sport, Bildung, körperliche 
Gesundheit und tolle, einmalige Momente im Leben sich erschaffen und 
ermöglichen  
 
Das mag ich gar nicht: 
So denke ich nicht. Ich tue das was getan werden muss. 
 
Beruf: 
Steuerfachangestellte, Finanzbuchhalterin und Heilpraktikerin in Ausbildung 
 
Hobbys/Interessen: 
Alles zum Thema Ernährung/Gesundheit/körperlicher Erhalt, Bewegung und 
gerne auch mal Aktion. Fitness, Kickboxen, Meditation, Yoga und sich immer 
weiter bilden im Leben 

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): 
Warmes gutes Wasser, Rooibostee, und ein Glas guten Rotwein 

 

Der TSV wünscht Pamela einen guten Start und viel 
Spaß beim TSV  ! 
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Steckbrief I
 

Heute: Lucas Rennau
 

Posten im TSV: Abteilungsleiter Senioren
 

Seit wann: Juni 2024 
 

Vorname: Lucas 
 

Nachname: Rennau 
 

Geburtsdatum: 08.05.1998
 

Geburtsort: Koblenz 
 

Warum bin ich Abteilungs
Als aktiver Spieler der Seniorenman
Bindeglied zwischen der Mosel SG und dem Verein TSV Lehmen sein. 

 
Was gefällt mir besonders beim TSV:
darauf stolz sein, als kleiner Dorfverein am DFB
haben. 

 
Mein Lebensmotto: Behandle jeden so, wie du selbst behandelt werden 
möchtest.  

 
Das macht mich glücklich:

 
Das mag ich gar nicht:
Diskriminierung. 

 
Hobbys/Interessen: Neben Fußball
Malen/ Zeichnen, Musik und Lesen.

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer):

Der TSV wünscht Lucas
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Steckbrief I I.  

Heute: Lucas Rennau      

: Abteilungsleiter Senioren-Fußball 

08.05.1998 

Warum bin ich Abteilungs-/Übungsleiter/Vorstandsmitglied:
Als aktiver Spieler der Seniorenmannschaft kann ich so ein gutes 
Bindeglied zwischen der Mosel SG und dem Verein TSV Lehmen sein. 

Was gefällt mir besonders beim TSV: Der Verein kann rückblickend 
darauf stolz sein, als kleiner Dorfverein am DFB-Pokal teilgenommen 

Behandle jeden so, wie du selbst behandelt werden 

Das macht mich glücklich: Ein Tag mit Familie, Freunden und Fußball. 

mag ich gar nicht: Aggressionen, Pöbeleien, Respektlosigkeit und 

Neben Fußball ist das Sport im Allgemeinen, 
Malen/ Zeichnen, Musik und Lesen. 

Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Vulkanbräu  
 

Der TSV wünscht Lucas einen guten Start und viel Spaß 
beim TSV  ! 
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/Übungsleiter/Vorstandsmitglied:  
schaft kann ich so ein gutes 

Bindeglied zwischen der Mosel SG und dem Verein TSV Lehmen sein.  

in kann rückblickend 
Pokal teilgenommen zu 

Behandle jeden so, wie du selbst behandelt werden 

Ein Tag mit Familie, Freunden und Fußball.  

Aggressionen, Pöbeleien, Respektlosigkeit und 

Sport im Allgemeinen, 

einen guten Start und viel Spaß 
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Steckbrief I I
 
 

Heute: Lena Jächel
 

Posten im TSV: Übungsleiter Volleyball 
 

Seit wann: 12.11.2024 
 

Vorname: Lena  
 

Nachname: Jächel   
 

Geburtsdatum: 19.05.1997
 

Geburtsort: Mayen  
 

Warum bin ich Übungsleiterin: 
Leidenschaft für Volleyball, den Teamgeist und die Gemeinschaft 
fördern, …  
 
Sportliche Ziele: mit dem Team erfolgreich in der Liga mitspielen zu 
können  

 
Was gefällt mir besonders beim TSV: 
Wald- und Sommernachtsfest

 
Mein Lebensmotto: Erfolg ist kein Ziel, sondern eine Reise.

 
Das macht mich glücklich: 

 
Das mag ich gar nicht: 

 
Hobbys/Interessen: Volleyball, reiten, Rennrad fahren und reisen

 
Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): 
 

Der TSV wünscht Lena 
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Steckbrief I I 
Heute: Lena Jächel       

: Übungsleiter Volleyball  

 

 

19.05.1997 

Warum bin ich Übungsleiterin: Es gibt viele Gründe: meine 
Leidenschaft für Volleyball, den Teamgeist und die Gemeinschaft 

mit dem Team erfolgreich in der Liga mitspielen zu 

Was gefällt mir besonders beim TSV: die offene und herzliche Art, 
und Sommernachtsfest  

Erfolg ist kein Ziel, sondern eine Reise.

Das macht mich glücklich: Familie, Sport  

Das mag ich gar nicht: eisig kalte Tage  

Volleyball, reiten, Rennrad fahren und reisen

Lieblingsgetränk (außer Moselfeuer): Fanta-Lemon  

Der TSV wünscht Lena einen guten Start und viel Spaß 
beim TSV  ! 
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 I. 

 

Es gibt viele Gründe: meine 
Leidenschaft für Volleyball, den Teamgeist und die Gemeinschaft 

mit dem Team erfolgreich in der Liga mitspielen zu 

die offene und herzliche Art, 

Erfolg ist kein Ziel, sondern eine Reise. 

Volleyball, reiten, Rennrad fahren und reisen  

einen guten Start und viel Spaß   
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turnen 
 
Eltern-Kind-Turnen  

 

Dont worry – be happy !!! 
 
Diese Einstellung haben sich die Kinder des 
Eltern-Kind-Turnens zu Herzen genommen und 
sind mit vollem Eifer und Spaß beim Turnen im 
Einsatz. Geleitet wird diese Übungsstunde von 
Nina Baldus und Pamela Prüm. Neue Kinder 
sind herzlich willkommen. 
 
Infos zum Training 
 
Wo? Sporthalle Lehmen 
Wann? Jeden Dienstag von 16.30 bis 17:30 h 
Teilnehmer: Kinder zwischen 1 und 4 Jahren 
und ihre Eltern 
 
 www.tsv-lehmen.de 
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Tsv Nostalgie.
 

  

 

Ehemalige Vereinskneipe 
 

Wie in vielen Dörfern, so sind auch in 
Lehmen die typischen Kneipen 

“ausgestorben”. Nur das alte Schild 
erinnert noch an eine der ehemaligen 

Vereins-Kneipen in Lehmen. Schade – 
diese Art der Kultur scheint der 

Vergangenheit anzugehören – zumindest 
auf dem Lande. 
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Body-fitness. 
 
 
Seit September 2022 gibt es unseren Body Fitness Kurs nun schon. Über die Zeit 
kam immer mehr Zulauf! 
 
Gemeinsam trainieren wir verschiedene Muskelgruppen - sei es mit dem eigenen 
Körpergewicht oder mit Hanteln, Medizinbällen, Therabändern, Step Brettern und 
vielem mehr. Dazu gibt es passende motivierende Musik, damit der Spassfaktor nicht 
zu kurz kommt.  
 
Wer mittrainieren möchte ist jederzeit herzlich willkommen! Egal ob Anfänger oder 
Fortgeschrittener - für jeden ist etwas dabei! Mehr unter www.tsv-lehmen.de 
 
Ich freue mich über weitere neue Gesichter! 
 
An dieser Stelle möchte ich Hannah Kray ein  
grosses Dankeschön aussprechen, die während  
meiner Babypause eine sehr gute Vertretung war!  
Die gesamte Gruppe ist sehr dankbar für  
ihren Einsatz! 
 
Rebecca Klein 
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Volleyball
 
 

Erstes Volleyballturnier in Montabaur 
TSV Lehmen mit großem 
 
Am 22. September fand das erste Volleyballturnier für das 
TSV Lehmen in Montabaur statt. Von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr traten insgesamt 13 
Mannschaften gegeneinander an, um sich spannende Duelle auf dem Spielfeld z
Der TSV Lehmen war mit einer bunt gemischten Mannschaft, 
sechs Männern, dabei. 
 
Der TSV, der in der Rheinliga B spielt, konnte trotz geringer Turniererfahrung einen 
respektablen 11. Platz belegen. Sie haben sich gut
gegen erfahrenere Teams mithalten können. Besonders erfreulich war die tolle Atmosphäre 
und der Teamgeist, der während des gesamten Turniers spürbar war. Jeder Punkt wurde 
hart umkämpft und es gab viele spannende Spie
 
Ein besonderes Highlight waren die neuen Trikots, die von ReisenAktuell.com gesponsert 
wurden. Sie sahen nicht nur klasse aus, sondern gaben dem Team einen einheitlichen und 
professionellen Auftritt. An dieser Stelle bedankt sich die Mannschaft herzli
großartige Unterstützung! 
 
Obwohl der Sieg in diesem Turnier nicht für den TSV Lehmen bestimmt war, sammelte das 
Team wertvolle Erfahrungen, knüpfte neue Kontakte und hatte viel Spaß. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich bereits auf die komm
geben. 
 
Der TSV Lehmen bedankt sich bei allen Organisatoren, Mitspielern und Sponsoren für 
diesen tollen Turniertag! 
 
 
 
 
 
 

 

Hintere Reihe von links: 
Marvin Binder, Daniel Boos,  
Leo Stoffel, Markus Klein, Anne Neeb, 
Anna Koch, Lena Jächel  
 
Vorne von links: 
Katharina Kray, Pascal Kettmann 
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Volleyball. 
Erstes Volleyballturnier in Montabaur 

V Lehmen mit großem Einsatz dabei
Am 22. September fand das erste Volleyballturnier für das neu gegründete 
TSV Lehmen in Montabaur statt. Von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr traten insgesamt 13 
Mannschaften gegeneinander an, um sich spannende Duelle auf dem Spielfeld z

iner bunt gemischten Mannschaft, bestehend au

Der TSV, der in der Rheinliga B spielt, konnte trotz geringer Turniererfahrung einen 
respektablen 11. Platz belegen. Sie haben sich gut geschlagen und gezeigt, dass sie auch 
gegen erfahrenere Teams mithalten können. Besonders erfreulich war die tolle Atmosphäre 
und der Teamgeist, der während des gesamten Turniers spürbar war. Jeder Punkt wurde 
hart umkämpft und es gab viele spannende Spiele. 

Ein besonderes Highlight waren die neuen Trikots, die von ReisenAktuell.com gesponsert 
wurden. Sie sahen nicht nur klasse aus, sondern gaben dem Team einen einheitlichen und 
professionellen Auftritt. An dieser Stelle bedankt sich die Mannschaft herzli

Obwohl der Sieg in diesem Turnier nicht für den TSV Lehmen bestimmt war, sammelte das 
Team wertvolle Erfahrungen, knüpfte neue Kontakte und hatte viel Spaß. Die Spielerinnen 
und Spieler freuen sich bereits auf die kommenden Turniere und werden weiterhin ihr Bestes 

Der TSV Lehmen bedankt sich bei allen Organisatoren, Mitspielern und Sponsoren für 

  

, Markus Klein, Anne Neeb, 
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Erstes Volleyballturnier in Montabaur – 
Einsatz dabei 

neu gegründete Mixed Team des 
TSV Lehmen in Montabaur statt. Von 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr traten insgesamt 13 
Mannschaften gegeneinander an, um sich spannende Duelle auf dem Spielfeld zu liefern. 

bestehend aus vier Frauen und 

Der TSV, der in der Rheinliga B spielt, konnte trotz geringer Turniererfahrung einen 
geschlagen und gezeigt, dass sie auch 

gegen erfahrenere Teams mithalten können. Besonders erfreulich war die tolle Atmosphäre 
und der Teamgeist, der während des gesamten Turniers spürbar war. Jeder Punkt wurde 

Ein besonderes Highlight waren die neuen Trikots, die von ReisenAktuell.com gesponsert 
wurden. Sie sahen nicht nur klasse aus, sondern gaben dem Team einen einheitlichen und 
professionellen Auftritt. An dieser Stelle bedankt sich die Mannschaft herzlich für die 

Obwohl der Sieg in diesem Turnier nicht für den TSV Lehmen bestimmt war, sammelte das 
Team wertvolle Erfahrungen, knüpfte neue Kontakte und hatte viel Spaß. Die Spielerinnen 

enden Turniere und werden weiterhin ihr Bestes 

Der TSV Lehmen bedankt sich bei allen Organisatoren, Mitspielern und Sponsoren für 
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Wald- und Sommernachtsfest  
 
Im Rahmens des diesjährigen Wald
sonntags das Volleyball-Beachturnier statt. Zahlreiche Teilnehmer*innen waren angereist, 
um unter besten Voraussetzungen Volleyball zu spielen. Insgesamt hatten sich 9 Teams für 
das Tunier angemeldet. In unterschiedlichen Runden traten die verschiedenen Teams 
gegeneinander an und haben um die
Team " Pritsch Perfect". 
 
Insgesamt war es ein gelungener und vor allen Dingen verletzungsfreier Tag, der in 
Erinnerung bleibt. 
Wir freuen uns, auch im nächsten Jahr wieder viele
willkommen zu heißen.
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und Sommernachtsfest    2024 

Im Rahmens des diesjährigen Wald- und Sommernachtsfestes fand wieder wie üblich 
Beachturnier statt. Zahlreiche Teilnehmer*innen waren angereist, 

um unter besten Voraussetzungen Volleyball zu spielen. Insgesamt hatten sich 9 Teams für 
das Tunier angemeldet. In unterschiedlichen Runden traten die verschiedenen Teams 

nder an und haben um die  Platzierungen gespielt. Sieger des Turniers war das 

Insgesamt war es ein gelungener und vor allen Dingen verletzungsfreier Tag, der in 

Wir freuen uns, auch im nächsten Jahr wieder viele Teams beim Volleyball
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und Sommernachtsfestes fand wieder wie üblich 
Beachturnier statt. Zahlreiche Teilnehmer*innen waren angereist, 

um unter besten Voraussetzungen Volleyball zu spielen. Insgesamt hatten sich 9 Teams für 
das Tunier angemeldet. In unterschiedlichen Runden traten die verschiedenen Teams 

Platzierungen gespielt. Sieger des Turniers war das 

Insgesamt war es ein gelungener und vor allen Dingen verletzungsfreier Tag, der in 

Teams beim Volleyball-Beachtunier 
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Abseits. 
 
In dieser Reihe stellt der ANPFIFF Vereine und Gruppierungen aus Lehmen vor,  
die, wie der TSV, für das Gemeinschaftsleben in unserem Ort von großer Bedeutung 
sind.  
 

Heute: Salzwein 
 

Fakten 
 
Wer sind die Gründer bzw. Gründungsmitglieder? 
Monika Beginen, Bernd Paczowsky, Andrea Ockenfels, Ralf Knaup, Dagmar Hett, Barbara 
Konder 

 
Gründungsjahr? 
1999 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Intension? 
Anlässlich des 20jährigen Bestehens der Kita sollte etwas Besonderes dargeboten werden. 
So erfolgte der Aufruf zu einem Theaterstück. Wider Erwarten haben sich 6 Eltern gemeldet 
und so ging es los. Die Proben für das erste Märchen „Frau Holle“ dauerten nur 3 Monate. 
Allen hatte es so viel Spaß gemacht, dass daraus eine Institution entstanden ist. Vor der 
zweiten Saison musste also ein Name her. 

 
Wieso dieser Name? 
Bei einem Pizzaessen haben wir über die Namensgebung nachgedacht. Da wir in den 
Anfängen bei den Proben Unmengen von Salzstangen und Rotwein verköstigt haben, 
entstand der Name „Salzwein“. In den letzten Jahren wird zwar eher Tee getrunken und 
Chips gegessen – der Name bleibt trotzdem bestehen. 
 
Erstes Event? 
Mai 1999, Frau Holle 
Damals gespielt in der Turnhalle der Kita 

 
Letztes Event? 
2019  Dschungelbuch 
Durch Corona trat leider eine Zwangspause ein. 
2024  Die Schöne und das Biest 

 
 
 
 

  

 2007 

     Das tapfere Schneiderlein 
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Viele erinnern sich vielleicht noch. Wir waren mehrfach auf „Tournee“. Haben in Niederfell, 
Burgen, Nörtershausen und auch in Morbach gespielt. Das Highlight waren die Aufführungen 
in der Kulturfabrik in Koblenz. Das war schon wirklich besonders 
Bühne zu stehen und mit Mikrofonen verkabelt zu werden.

 
Anpfiff: Wer gehört zum Team Salzwein?
Salzwein: Schaupieler Saison 2024/2025:
Niklas Auer, Christian Brechtel, Constantin Breitkreutz, Evelyn Große, Fabian Große, Sylvia 
Große, Drystan Schmidt, Tina Wendling
Hinter den Kulissen: Tanja Auer, Monika Beginen, Dirk Große, Marcel Große, Susanne 
Wetzstein 

 
Anpfiff: Sind die Outfits gekauft oder selbst entworfen/gestaltet oder beides?
Salzwein: Teils sind sie selbst entworfen, gekauft oder gekauft und dann verfeinert.

 
Anpfiff: Welche Überlegungen spielen bei der Auswahl des Stückes bzw. des Inhaltes 
eine Rolle? 
Salzwein: Zunächst muss klar sein, wie viele Schauspieler zur Verfügung stehen. Dann 
werden Ideen gesammelt, manchmal sind 10 Vorschläge auf der Liste. Anschließend 
die Geschichten unter die Lupe genommen. Vielleicht bleiben am Schluss noch 3 übrig. 
Dann werden Texthefte bestellt, beim Lesen mit verteilten Rollen stellt sich schnell ein 
Favorit heraus. Es kam in der Vergangenheit schon vor, dass wir zwei versch
Texthefte eines Vorschlags zusammengeschrieben haben. Noch nie kam es vor, dass wir 
eine Textvorlage 1:1 übernommen haben. Immer sind Anpassungen erforderlich, ob 
sprachlich oder sachlich. 

 
Anpfiff: Wie ist die Resonanz im Ort?
Salzwein: Das kommt ganz auf das Stück an. Wir haben festgestellt, dass die klassischen 
Märchen nicht mehr so gefragt sind. Also haben wir uns umorientiert.
5 Jahre hatten wir nicht mehr gespielt. Das ist mehr als eine Kindergartengeneration. Wir 
haben also 2024 fast bei null angefangen, um uns wieder einen Namen zu machen. 
Wieso wurde die Grundschule Lehmen als „Bühne“ gewählt?

Der Teufel mit den drei goldenen Haaren
2009 

    Ausgabe 02/2024

 
T S V  „ M o s e l f e u e r “  L e h m e n   

noch. Wir waren mehrfach auf „Tournee“. Haben in Niederfell, 
Burgen, Nörtershausen und auch in Morbach gespielt. Das Highlight waren die Aufführungen 
in der Kulturfabrik in Koblenz. Das war schon wirklich besonders – auf einer „richtigen“ 

nd mit Mikrofonen verkabelt zu werden. 

Wer gehört zum Team Salzwein? 
Schaupieler Saison 2024/2025: 

Niklas Auer, Christian Brechtel, Constantin Breitkreutz, Evelyn Große, Fabian Große, Sylvia 
Große, Drystan Schmidt, Tina Wendling 

den Kulissen: Tanja Auer, Monika Beginen, Dirk Große, Marcel Große, Susanne 

Sind die Outfits gekauft oder selbst entworfen/gestaltet oder beides?
Teils sind sie selbst entworfen, gekauft oder gekauft und dann verfeinert.

Welche Überlegungen spielen bei der Auswahl des Stückes bzw. des Inhaltes 

Zunächst muss klar sein, wie viele Schauspieler zur Verfügung stehen. Dann 
werden Ideen gesammelt, manchmal sind 10 Vorschläge auf der Liste. Anschließend 
die Geschichten unter die Lupe genommen. Vielleicht bleiben am Schluss noch 3 übrig. 
Dann werden Texthefte bestellt, beim Lesen mit verteilten Rollen stellt sich schnell ein 
Favorit heraus. Es kam in der Vergangenheit schon vor, dass wir zwei versch
Texthefte eines Vorschlags zusammengeschrieben haben. Noch nie kam es vor, dass wir 
eine Textvorlage 1:1 übernommen haben. Immer sind Anpassungen erforderlich, ob 

Wie ist die Resonanz im Ort? 
anz auf das Stück an. Wir haben festgestellt, dass die klassischen 

Märchen nicht mehr so gefragt sind. Also haben wir uns umorientiert. 
5 Jahre hatten wir nicht mehr gespielt. Das ist mehr als eine Kindergartengeneration. Wir 

angefangen, um uns wieder einen Namen zu machen. 
Wieso wurde die Grundschule Lehmen als „Bühne“ gewählt? 

 

Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 
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noch. Wir waren mehrfach auf „Tournee“. Haben in Niederfell, 
Burgen, Nörtershausen und auch in Morbach gespielt. Das Highlight waren die Aufführungen 

auf einer „richtigen“ 

Niklas Auer, Christian Brechtel, Constantin Breitkreutz, Evelyn Große, Fabian Große, Sylvia 

den Kulissen: Tanja Auer, Monika Beginen, Dirk Große, Marcel Große, Susanne 

Sind die Outfits gekauft oder selbst entworfen/gestaltet oder beides? 
Teils sind sie selbst entworfen, gekauft oder gekauft und dann verfeinert. 

Welche Überlegungen spielen bei der Auswahl des Stückes bzw. des Inhaltes 

Zunächst muss klar sein, wie viele Schauspieler zur Verfügung stehen. Dann 
werden Ideen gesammelt, manchmal sind 10 Vorschläge auf der Liste. Anschließend werden 
die Geschichten unter die Lupe genommen. Vielleicht bleiben am Schluss noch 3 übrig. 
Dann werden Texthefte bestellt, beim Lesen mit verteilten Rollen stellt sich schnell ein 
Favorit heraus. Es kam in der Vergangenheit schon vor, dass wir zwei verschiedene 
Texthefte eines Vorschlags zusammengeschrieben haben. Noch nie kam es vor, dass wir 
eine Textvorlage 1:1 übernommen haben. Immer sind Anpassungen erforderlich, ob 

anz auf das Stück an. Wir haben festgestellt, dass die klassischen 

5 Jahre hatten wir nicht mehr gespielt. Das ist mehr als eine Kindergartengeneration. Wir 
angefangen, um uns wieder einen Namen zu machen. Anpfiff: 
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Salzwein: In Lehmen ist es sehr schwer, einen geeigneten Raum zu finden. 
Im Kindergarten sind wir gestartet, haben eine Zwischenstation im Dachgeschoss der DLRG 
gehabt und sind schließlich in der Schule gelandet.  
Am Anfang haben wir die Bühne der Gemeinde genutzt, dann haben wir mit Hilfe des RWE 
in einer Bauaktion die Bühne gebaut. 

 
Anpfiff: Sehen wir auch Mario Adorf mal bei Salzwein? ;-)  
Salzwein: Wahrscheinlich eher nicht. Allerdings war tatsächlich bei unseren Aufführungen in 
2024 ein Prominenter mit von der Partie. Stefan Wilkening hat uns einen Text 
eingesprochen. 

 
Anpfiff: Was ist für 2025 geplant? 
Wir haben uns nach langer Textsuche für Peter Pan entschieden. 
Die Aufführungen finden am 29. und 30. März 2025 statt. 
Der Kartenvorverkauf läuft bereits über www.Salzwein.de und in der Bäckerei Herold sind 
ebenfalls Karten erhältlich. 

 
Du hast Interesse dabei zu sein? Melde dich bei uns. Wir suchen immer neue 
Mitstreiter vor und hinter der Bühne. 

  

        

 
Aschenputtel - 2011 
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1999 Frau Holle 
2000 Rumpelstilzchen 
2001 Schneeweißchen und Rosenrot
2002 Der Froschkönig 
2003 Der gestiefelte Kater 
2004 Michel aus Lönneberga 
2005 Die Schatzinsel 
2006 Robin Hood 
2007 Das tapfere Schneiderlein
2009 Der Teufel mit den drei goldenen Haaren
2010 Schneewittchen 
2011 Aschenputtel 
2012 Das Sams 
2014 Räuber Hotzenplotz 
2015 Aladin und die Wunderlampe
2016 Zauberer von Oz 
2018 Frau Holle 
2019 Dschungelbuch 
2024 Die Schöne und das Biest
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Schneeweißchen und Rosenrot 

 

Das tapfere Schneiderlein 
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren 

Aladin und die Wunderlampe 

Die Schöne und das Biest 
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Leichtathletik. 
 

TSV Leichtathleten auch in diesem Jahr 
wieder mit hervorragenden Leistungen 
unterwegs 

 
Es gibt jedoch nicht nur Grund zur Freude für die Leichtathleten 

 
Auch in diesem Jahr gab es wieder zahlreiche Bestleistungen und Titel zu feiern. 
Hierbei machten vor allem Emma Weinand und Lucia Sturm auch wieder 
überregional auf sich aufmerksam.  
 
Emma Weinand gelang sowohl über die 400 Meter als auch über die 800 Meter der 
nächste Entwicklungsschritt. Dabei konnte sie über beide Distanzen ihre Bestzeiten 
zum vergangenen Jahr weiter steigern und sich bei regionalen und überregionalen 
Meisterschaften und Meetings hervorragend platzieren. So wurde Sie über 400 Meter 
Rheinland-Pfalz Vizemeisterin in der U18 und Dritte bei den Süddeutschen 
Meisterschaften. Über 800 Meter steigerte sie ihre Bestleistung im Juni auf 
hervorragende 2.18,76 Minuten und schrammte damit nur um ein halbe Sekunde an 
der Norm für die Deutschen U18 Meisterschaft vorbei. Das tut den tollen 
Ergebnissen jedoch keinen Abbruch. Emma ist eine sehr zielstrebige und fleißige 
junge Sportlerin, die es hervorragend versteht Schule und Sport miteinander zu 
verbinden! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

 

Sie sieht Trainer Kölsch auf einem guten Weg: 
Emma Weinand 
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Lucia Sturm hat in diesem Jahr abermals für Furore auf den 800 Metern gesorgt und 
ist mit ihren Zeiten und Ergebnissen nun endgültig in der deutschen Spitze über 800 
Meter der Frauen angekommen. In ihrem letzten Juniorenjahr ist ihr das einmalige 
Kunststück gelungen ihren Deutschen Meistertitel erneut zu verteidigen und zum 
dritten Mal in Folge Deutsche Juniorenmeisterin zu werden. Viel entscheidender war 
jedoch die Art und Weise, wie Lucia diesen Endlauf Anfang Juli in Mönchengladbach 
beherrschte und einen souveränen Start
Isabell Baumann, Ehefrau und Trainerin von Dieter Baumann (1992 Olympiasieger 
über 5000 Meter in Barcelona) total begeistert und ließ es sich nicht nehmen, Lucias 
Trainer Stefan Kölsch als eine der
Meisterschaftsrennen zu gratulieren. Auch die zuvor von einigen „Experten“ höher 
eingeschätzte Konkurrentin Jana Becker vom Königsteiner LV schien nicht mit einer 
solchen Leistung der Läuferin von der Mosel gerechnet zu habe
gesamten Rennen, wie auch die übrige Konkurrenz, nicht den Hauch einer Chance 
und musste Lucia schlussendlich zum hochverdienten Titel gratulieren. 
 
Vorausgegangen war diesem Titelgewinn am Wochenende zuvor der dritte Platz bei 
den Deutschen Meisterschaften der Männer und Frauen in Braunschweig. Auch hier 
hatten die „Experten“ Lucia wieder einmal nicht auf der Rechnung. Lucia war jedoch 
mit dem klaren Ziel nach Braunschweig gereist, eine Medaille mit nach Hause an die 
Mosel zu nehmen, so wie sie es 2022 in ihrem ersten großen Frauenfinale im 
Berliner Olympiastadion auch schon getan hatte, damals noch recht überraschend. 
Nach einem beherzten Rennen, das sie bei äußerst ungünstigen Bedingungen im 
Dauerregen sehr couragiert gestaltet hat
Läuferinnen der letzten Jahre auf dieser Strecke,MajtieKolbergund Christina Hering, 
erst auf der Zielgeraden ziehen lassen und sicherte sich abermals die 
Bronzemedaille. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lucia Sturm beim Jubeln – 
keine seltene Aufnahme. 
Weiter so  !!! 
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Lucia Sturm hat in diesem Jahr abermals für Furore auf den 800 Metern gesorgt und 
ist mit ihren Zeiten und Ergebnissen nun endgültig in der deutschen Spitze über 800 
Meter der Frauen angekommen. In ihrem letzten Juniorenjahr ist ihr das einmalige 

k gelungen ihren Deutschen Meistertitel erneut zu verteidigen und zum 
dritten Mal in Folge Deutsche Juniorenmeisterin zu werden. Viel entscheidender war 
jedoch die Art und Weise, wie Lucia diesen Endlauf Anfang Juli in Mönchengladbach 

souveränen Start-Ziel-Sieg nach Hause lief. Da war selbst 
Isabell Baumann, Ehefrau und Trainerin von Dieter Baumann (1992 Olympiasieger 
über 5000 Meter in Barcelona) total begeistert und ließ es sich nicht nehmen, Lucias 
Trainer Stefan Kölsch als eine der ersten zu diesem fantastischen 
Meisterschaftsrennen zu gratulieren. Auch die zuvor von einigen „Experten“ höher 
eingeschätzte Konkurrentin Jana Becker vom Königsteiner LV schien nicht mit einer 
solchen Leistung der Läuferin von der Mosel gerechnet zu haben und hatte im 
gesamten Rennen, wie auch die übrige Konkurrenz, nicht den Hauch einer Chance 
und musste Lucia schlussendlich zum hochverdienten Titel gratulieren. 

Vorausgegangen war diesem Titelgewinn am Wochenende zuvor der dritte Platz bei 
Deutschen Meisterschaften der Männer und Frauen in Braunschweig. Auch hier 

hatten die „Experten“ Lucia wieder einmal nicht auf der Rechnung. Lucia war jedoch 
mit dem klaren Ziel nach Braunschweig gereist, eine Medaille mit nach Hause an die 

, so wie sie es 2022 in ihrem ersten großen Frauenfinale im 
Berliner Olympiastadion auch schon getan hatte, damals noch recht überraschend. 
Nach einem beherzten Rennen, das sie bei äußerst ungünstigen Bedingungen im 
Dauerregen sehr couragiert gestaltet hatte, musste sie die beiden domminierenden 
Läuferinnen der letzten Jahre auf dieser Strecke,MajtieKolbergund Christina Hering, 
erst auf der Zielgeraden ziehen lassen und sicherte sich abermals die 
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Lucia Sturm hat in diesem Jahr abermals für Furore auf den 800 Metern gesorgt und 
ist mit ihren Zeiten und Ergebnissen nun endgültig in der deutschen Spitze über 800 
Meter der Frauen angekommen. In ihrem letzten Juniorenjahr ist ihr das einmalige 

k gelungen ihren Deutschen Meistertitel erneut zu verteidigen und zum 
dritten Mal in Folge Deutsche Juniorenmeisterin zu werden. Viel entscheidender war 
jedoch die Art und Weise, wie Lucia diesen Endlauf Anfang Juli in Mönchengladbach 

Sieg nach Hause lief. Da war selbst 
Isabell Baumann, Ehefrau und Trainerin von Dieter Baumann (1992 Olympiasieger 
über 5000 Meter in Barcelona) total begeistert und ließ es sich nicht nehmen, Lucias 

Meisterschaftsrennen zu gratulieren. Auch die zuvor von einigen „Experten“ höher 
eingeschätzte Konkurrentin Jana Becker vom Königsteiner LV schien nicht mit einer 

n und hatte im 
gesamten Rennen, wie auch die übrige Konkurrenz, nicht den Hauch einer Chance 
und musste Lucia schlussendlich zum hochverdienten Titel gratulieren.  

Vorausgegangen war diesem Titelgewinn am Wochenende zuvor der dritte Platz bei 
Deutschen Meisterschaften der Männer und Frauen in Braunschweig. Auch hier 

hatten die „Experten“ Lucia wieder einmal nicht auf der Rechnung. Lucia war jedoch 
mit dem klaren Ziel nach Braunschweig gereist, eine Medaille mit nach Hause an die 

, so wie sie es 2022 in ihrem ersten großen Frauenfinale im 
Berliner Olympiastadion auch schon getan hatte, damals noch recht überraschend. 
Nach einem beherzten Rennen, das sie bei äußerst ungünstigen Bedingungen im 

te, musste sie die beiden domminierenden 
Läuferinnen der letzten Jahre auf dieser Strecke,MajtieKolbergund Christina Hering, 
erst auf der Zielgeraden ziehen lassen und sicherte sich abermals die 
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Was Lucia zu diesem Zeitpunkt noch fehlte, war eine Weiterentwicklung ihrer 
Bestzeit. Diesbezüglich war die Saison 2024 kein einfache, denn einige Rennen  
fanden unter schwierigen Wetterbedingungen mit Regen und/oder Wind statt und bei 
dem ein oder anderen Meeting waren Pacerinnen am Werk, die ihre Aufgabe leider 
nicht sehr gut beherrschten. Ein Rennen war dann aber doch noch sehenswert und 
entsprach auch annähernd Lucias Vorstellung von einem guten bis sehr guten 
Rennen, das im belgischen Leuven. Es war eins der vielen Toprennen, die jeden 
Sommer in unserem Nachbarland stattfinden und die sehr häufig mit internationalen 
Topläuferinnen besetzt sind, so auch dieses am letzten Juliwochenende vor den 
Toren von Brüssel. Nach einer kontrollierten ersten Runde, in der Lucia im Mittelfeld 
des Feldes „mitgeschwommen“ war startete sie nach 450 Metern eine 
Tempoverschärfung und setzte sich auf der Gegengeraden an die zweite Position. 
Die Führende Britin war da bereits schon etwas enteilt und schien einem 
ungefährdeten Sieg entgegen zu laufen. Ausgangs der Zielkurve schien es für einen 
kurzen Moment jedoch als könne Lucia sie noch einholen und den Sieg nach Hause 
bringen. Die britische Läuferin, die bereits Olympia- und WM Erfahrung hat, konnte 
ihrerseits jedoch noch einmal beschleunigen und letztendlich einen sicheren Sieg 
erringen. Lucia lief in ihrem Sog zu einer neuen PB, die nun bei 2.01,94 Minuten 
steht.  

 
Seit Anfang Oktober befindet sich Lucia nun schon wieder in der Vorbereitung auf die 
Freiluftsaison 2025, in der mit der Studentenweltmeisterschaft, die in Deutschland, 
genauer gesagt in Wattenscheid stattfindet, ein besonderer Höhepunkt wartet. Um 
hier bestehen zu können, muss man sich jedoch der 2.00,00 Minutenmarke nähern, 
besser noch man unterbietet sie. Das Gute, Lucia Sturm ist dazu in der Lage, wenn 
alles optimal läuft. 

 
Auch in den anderen Leichtathletikgruppen war im abgelaufenen Jahr wieder einiges 
in Bewegung. Die Freitagsgruppe trainierte regelmäßig auf dem Sportplatz in 
Lehmen oder im Winterhalbjahr in der Sporthalle der Grundschule. Toll, dass aus 
dieser Gruppe in diesem Jahr  auch einige Sportlerinnen und Sportler das erste Mal 
Wettkampfluft schnuppern konnten. Mal sehen, was sich da in den nächsten Jahren 
entwickelt. 

 
Ebenso sind die Kinder im Grundschulalter weiterhin aktiv und trainieren unter der 
Leitung von Bianca Etzkorndonnerstags in der Sporthalle oder auf dem Sportplatz in 
Lehmen. Derzeit umfasst die Gruppe 20 Kinder, die mit großer Begeisterung bei der 
Sache sind. 

 
Man könnte sagen, es läuft bei den Leichtathleten des TSV. Leider ist dem nur 
eingeschränkt so, denn die Bedingungen unter denen die jungen Leichtathletinnen 
und Leichtathleten der Donnerstags- und Freitagsgruppe auf dem Platz in Lehmen 
trainieren müssen, werden von Jahr zu Jahr schlechter. Und leider wurde nun auch 
in diesem Jahr zementiert, dass sich an dieser Situation nichts ändern wird. Nein, ich 
muss mich korrigieren, es wird sich etwas ändern! Denn es ist absehbar, dass das 
Sportgelände im jetzigen Zustand über kurz oder lang nicht mehr für ein ordentliches 
und sicheres Training der Leichtathletikabteilung genutzt werden kann. Der 
Tennensportplatz ist in die Jahre gekommen und schon lange sanierungsbedürftig. 
Der TSV mit seinem Vorstand an der Spitze hat über Jahre ein Konzept entwickelt, 
den Platz in eine Multifunktionsanlage für Jung und Alt umzubauen. Doch leider fand 
sich keine Mehrheit, die diese Notwendigkeit mittragen wollte. Auch aus Sicht des  
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Abteilungsleiters Leichtathletik eine zu enge Sicht der Dinge. Um Lehmen herum 
sind in den vergangenen Jahren Sportplätze in verschiedenen Gemeinden saniert 
 
und modernisiert worden. Außer Fußball spielen ist dort aber sonst nichts oder nur 
wenig anderes möglich. Das Konzept des TSV für die Erneuerung des Platzes in 
Lehmen war weitreichend und nachhaltig und hätt
und Bürger jeden Alters als auch und hier speziell für alle Kinder der Untermosel, die 
nicht nur Fußball spielen wollen, ein tolles Angebot gebracht. Auch die Grundschulen 
der Untermosel hätten hier partizipieren können. Also eine echte Investition in die 
Zukunft für alle Altersgruppen! Diese Chance ist nun vertan und wird wohl nicht mehr 
wiederkommen, denn die Maßnahme ist von der vorderen Position der Förderliste 
verschwunden. Dies alles vor dem Hintergrund einer immer kranker werdenden 
Gesellschaft.  
 
Wie oft bekomme ich zu hören wie wichtig doch der Sport ist, für die Entwicklung der 
Kinder und die Gesunderhaltung der Erwachsenen. Dem gibt es aus meiner Sicht 
auch nichts entgegenzusetzen. Wenn dem wirklich so ist, dann bedarf es dafür auch 
den Mut, die nötigen Investitionen zu tätigen! Eins ist klar, das zeigen uns die 
Erfahrungen: Das Geld, das wir 
Beseitigung der entstandenen Schieflage im Nachgang mehrfach drauf!

 
Was soll also mit dem Platz in dieser wunderschönen Lage geschehen? So wie er 
jetzt ist, ist er für den Sport nicht mehr nutzbar! Eine
Sanierung wurde leider abgelehnt. Dann sollte man vielleicht überlegen ob man 
wenigsten Bauplätze daraus macht, um somit etwas Geld für die Gemeindekasse zu 
spülen. Und wer Sport machen möchte, der geht dann einfach in den Wald
für sich alleine. Aber dann möchte ich bitte in ein paar Jahren auch
„Was ist denn beim TSV los, da ist ja keiner mehr!“

 
Abschließend möchte ich mich bei allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
der Abteilung Leichtathletik ganz 
Jahr bedanken!!! 

 
Wir geben auch im nächsten Jahr wieder unser Bestes!
 
Stefan Kölsch 
Abteilungsleiter 
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Abteilungsleiters Leichtathletik eine zu enge Sicht der Dinge. Um Lehmen herum 
sind in den vergangenen Jahren Sportplätze in verschiedenen Gemeinden saniert 

und modernisiert worden. Außer Fußball spielen ist dort aber sonst nichts oder nur 
wenig anderes möglich. Das Konzept des TSV für die Erneuerung des Platzes in 
Lehmen war weitreichend und nachhaltig und hätte für die Lehmener Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters als auch und hier speziell für alle Kinder der Untermosel, die 

all spielen wollen, ein tolles Angebot gebracht. Auch die Grundschulen 
der Untermosel hätten hier partizipieren können. Also eine echte Investition in die 
Zukunft für alle Altersgruppen! Diese Chance ist nun vertan und wird wohl nicht mehr 

nn die Maßnahme ist von der vorderen Position der Förderliste 
verschwunden. Dies alles vor dem Hintergrund einer immer kranker werdenden 

Wie oft bekomme ich zu hören wie wichtig doch der Sport ist, für die Entwicklung der 
Gesunderhaltung der Erwachsenen. Dem gibt es aus meiner Sicht 

auch nichts entgegenzusetzen. Wenn dem wirklich so ist, dann bedarf es dafür auch 
den Mut, die nötigen Investitionen zu tätigen! Eins ist klar, das zeigen uns die 
Erfahrungen: Das Geld, das wir jetzt nicht einsetzen, das legt die Gesellschaft zur 
Beseitigung der entstandenen Schieflage im Nachgang mehrfach drauf!

Was soll also mit dem Platz in dieser wunderschönen Lage geschehen? So wie er 
jetzt ist, ist er für den Sport nicht mehr nutzbar! Eine vernünftige und nachhaltige 
Sanierung wurde leider abgelehnt. Dann sollte man vielleicht überlegen ob man 
wenigsten Bauplätze daraus macht, um somit etwas Geld für die Gemeindekasse zu 
spülen. Und wer Sport machen möchte, der geht dann einfach in den Wald
für sich alleine. Aber dann möchte ich bitte in ein paar Jahren auch nicht hören: 
„Was ist denn beim TSV los, da ist ja keiner mehr!“ 

Abschließend möchte ich mich bei allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
der Abteilung Leichtathletik ganz herzlich für ihr Engagement im abgelaufenen 

Wir geben auch im nächsten Jahr wieder unser Bestes! 
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Abteilungsleiters Leichtathletik eine zu enge Sicht der Dinge. Um Lehmen herum 
sind in den vergangenen Jahren Sportplätze in verschiedenen Gemeinden saniert  

und modernisiert worden. Außer Fußball spielen ist dort aber sonst nichts oder nur 
wenig anderes möglich. Das Konzept des TSV für die Erneuerung des Platzes in 

ehmener Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters als auch und hier speziell für alle Kinder der Untermosel, die 

all spielen wollen, ein tolles Angebot gebracht. Auch die Grundschulen 
der Untermosel hätten hier partizipieren können. Also eine echte Investition in die 
Zukunft für alle Altersgruppen! Diese Chance ist nun vertan und wird wohl nicht mehr 

nn die Maßnahme ist von der vorderen Position der Förderliste 
verschwunden. Dies alles vor dem Hintergrund einer immer kranker werdenden 

Wie oft bekomme ich zu hören wie wichtig doch der Sport ist, für die Entwicklung der 
Gesunderhaltung der Erwachsenen. Dem gibt es aus meiner Sicht 

auch nichts entgegenzusetzen. Wenn dem wirklich so ist, dann bedarf es dafür auch 
den Mut, die nötigen Investitionen zu tätigen! Eins ist klar, das zeigen uns die 

jetzt nicht einsetzen, das legt die Gesellschaft zur 
Beseitigung der entstandenen Schieflage im Nachgang mehrfach drauf! 

Was soll also mit dem Platz in dieser wunderschönen Lage geschehen? So wie er 
vernünftige und nachhaltige 

Sanierung wurde leider abgelehnt. Dann sollte man vielleicht überlegen ob man 
wenigsten Bauplätze daraus macht, um somit etwas Geld für die Gemeindekasse zu 
spülen. Und wer Sport machen möchte, der geht dann einfach in den Wald und läuft 

nicht hören:  

Abschließend möchte ich mich bei allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern 
herzlich für ihr Engagement im abgelaufenen 
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TSV Intern. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Neue Jacken und T-Shirts für die 
Tanzgruppe Kassiopeia 
 

Im neuen Outfit präsentiert sich die 
Tanzgruppe Kassiopeia vom TSV 
„Moselfeuer“ Lehmen zukünftig bei 
Veranstaltungen und Auftritten. 
Vielen Dank an den Sponsor, 
Dachdeckermeisterbetrieb Rainer 
Mandel, der die Kosten für die 
Anschaffung sowie den Druck 
übernommen hat. 
 

Zu ihrem ersten Einsatz kamen die 
Jacken am Tanzfestival des TSV am 
31.08.2024. 
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Lachen ist 
gesund. 
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Der Vorstand des TSV wünscht 
Mitgliedern & Bürgern von Lehmen ein 
wundervolles Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches und gesundes 2025.
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Die nächste Ausgabe erscheint im Juli 2025

Der Vorstand des TSV wünscht 
Mitgliedern & Bürgern von Lehmen ein 
wundervolles Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches und gesundes 2025.
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chste Ausgabe erscheint im Juli 2025 

Der Vorstand des TSV wünscht allen 
Mitgliedern & Bürgern von Lehmen ein 
wundervolles Weihnachtsfest sowie 
ein erfolgreiches und gesundes 2025.  
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